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Alkoholfahrt endet im Wasser:
Autofahrer landet in der Ostsee

Ein 68-Jähriger fährt betrunken bis in die Ostsee. Er blieb
unverletzt, doch sein Führerschein ist nun weg.

Hohenfelde (ots)

In den frühen Morgenstunden erlebte ein 68-jähriger Mann eine
unerwartete Wendung nach einer Feier. Auf dem Weg nach
Hause landete sein Auto mitten in der Ostsee bei Hohenfelde,
nachdem er offensichtlich die Kontrolle über sein Fahrzeug
verloren hatte. Die überraschende Situation ereignete sich
gegen 04:00 Uhr, als der Fahrer die Rückfahrt in sein Wohnort
Schönberg antreten wollte.

Bei genauerer Betrachtung stellte sich heraus, dass der Mann
durch den Genuss von alkoholischen Getränken stark
beeinträchtigt war. Auf einem Parkplatz, der sich über dem
Strand befand, verlor er die Orientierung und fuhr direkt ins
Wasser. Glücklicherweise blieb der Fahrer unverletzt, was in
einer derart brenzligen Situation sicher nicht selbstverständlich
ist.

Alkoholisierung und rechtliche Schritte

Ein durchgeführter Atemalkoholtest belegte eine Förderung des
Alkoholkonsums mit einem Wert von über 1,6 Promille. Dies ist
ein deutliches Indiz dafür, dass der Fahrer nicht in der Lage war,
sicher zu fahren. Um den genauen Blutalkoholgehalt
festzustellen, wurde ihm eine Blutprobe entnommen. Die Polizei



Lütjenburg hat prompt reagiert und den Führerschein des
Mannes sichergestellt. Es stehen ihm jetzt ernsthafte rechtliche
Konsequenzen bevor, da er sich auf ein Strafverfahren wegen
Trunkenheit im Straßenverkehr einstellen muss.

Es stellt sich die Frage, wie oft solche Vorfälle angesichts der
gesetzlichen Bestimmungen zu Alkohol am Steuer immer noch
vorkommen. Die Ampelregelung ist klar: Bei einem
Atemalkoholgehalt von 0,5 Promille gilt man als fahruntauglich.
Überschreitet man diesen Wert, warten in der Regel saftige
Geldstrafen und möglicherweise der Verlust des Führerscheins.

Rettungsmaßnahmen und Umweltschutz

Nach dem Vorfall wurde das Auto mit einem spezialisierten
Fahrzeug geborgen und in eine nahegelegene Werkstatt
transportiert. Es gab erfreulicherweise keinen Umweltschaden
durch das Fahrzeug im Wasser, was in solchen Situationen
oftmals eine wichtige Sorge darstellt. Die schnelle Reaktion der
örtlichen Polizei und Rettungskräfte hat dazu beigetragen, dass
die Situation schnell unter Kontrolle gebracht werden konnte.

Das Ereignis wirft jedoch ein Licht auf die Gefahren des Fahrens
unter Alkoholeinfluss und erinnert daran, wie wichtig es ist,
verantwortungsbewusst zu handeln, insbesondere nach
Festlichkeiten, die oft mit Alkoholgenuss verbunden sind. Es ist
eine eindringliche Mahnung an alle, stets einen klaren Kopf zu
bewahren und im Zweifelsfall alternative
Transportmöglichkeiten zu nutzen.
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